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Wenn junge Leute, Pazifisten und Dienstverweigerer auf die Strasse gehen,
um gegen den berüchtigten „Nachriistungs-Beschluss" der NATO zu prote-
stieren — dann sind das nach der Lesart der Rechtspresse missbrauchte
Idealisten, gefährliche Träumer oder getarnte Steigbügelhalter Moskaus.

Wenn engagierte Christen, Gewerkschafter oder Bürgerrechtler gegen die
Neutronenbombe demonstrieren, dann werden sie von den etablierten
Mächtigen als weltfremde Wirrköpfe ohne jeden Sinn für das politisch
,Alachbare" apostrophiert.

Wenn aber ehemalige NATO-Generäle, anerkannte Militär-Experten, sich für
Entspannung und Abrüstung einsetzen, ja was dann? — Dann geraten gewisse
Leute in Verlegenheit, denn Überlegungen und Vorschläge von Fachleuten,
die es wissen müssen, können nicht so leicht mit billigen Schlagworten abge-
tan werden.

Lesen Sie:

GENERALE FÜR DEN FRIEDEN

Interviews von Gerhard Kahle

Ehemalige NATO-Generäle aus acht Ländern nehmen Stellung zu brennenden
Fragen der Abrüstung, der Militärpolitik und der Friedenssicherung. Als zen-
traies Problem erweist sich dabei immer wieder der verhängnisvolle „Nach-
rüstungs-Beschluss" der NATO vom Dezember 1979. — Wer könnte mit
grösserer Kompetenz die gefährliche Maschinerie analysieren, die neue Krie-
ge vorbereiten hilft, als diese qualifizierten Spezialisten? Wer hätte bessere
Einsicht in die Verhältnisse, die die gegenwärtige Konfrontations-Politik der
USA bestimmen, als diese Militär-Fachleute?

Pahl-Rugenstein-Veriag Köln, Leinen 370 Seiten, Fr. 36.-
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